
Schwerpunkt Islamwissenschaft 
 

Der Schwerpunkt Islamwissenschaft befasst sich mit der islamischen Religion und 
der Geschichte der von ihr geprägten Gesellschaften und Kulturen von der 
Entstehung des Islam im 7. Jahrhundert bis in die Gegenwart. Dies setzt fundierte 
Sprachkompetenzen im Arabischen als wichtigster religiöser Quellensprache voraus, 
die im Studium neben Sprachkompetenzen in einer weiteren Sprache des 
Kulturraums (Persisch oder Türkisch) erworben werden. In Marburg versteht sich 
dieses Fach als eine historische, kultur-, religions- und sozialwissenschaftliche 
Disziplin mit einem Schwerpunkt auf der Region des Nahen und Mittleren Ostens. 
Hinzu kommt die Beschäftigung mit dem Themenkreis „Islam in Europa“. Einen 
weiteren Fokus bilden die mannigfaltigen Ausprägungen und Erscheinungsformen 
des Islam in der Moderne, welche jedoch nur adäquat vor ihrem historischen 
Entwicklungshintergrund verstanden werden können. 
 
Eine ausführliche Darstellung finden Sie auf den Seiten des Fachgebiets 
Islamwissenschaft. 
 
Im Bachelor-Studiengang werden folgende Inhalte vermittelt: 
 

• Arbeitsgebiete, Methoden und Hilfsmittel der Islamwissenschaft 
• fundierte Sprachausbildung im Arabischen sowie Sprachkompetenzen in einer 

weiteren Sprache (Türkisch oder Persisch) 
• Geschichte der islamischen Welt 
• Kenntnis normativer religiöser Quellentexte (Koran und Hadith) und anderer 

klassischer religiöser Texte 
• Grundlagen und Entwicklungen islamischer Rechts- und Glaubenspraxis 
• Islam in Europa 
• Erscheinungsformen des Islam in der Moderne 

Im Schwerpunkt Islamwissenschaft wird besonderer Wert auf eine fundierte, 
anwendungsbezogene Sprachausbildung im Arabischen gelegt. Die verpflichtenden 
sprachpraktischen Module erstrecken sich deshalb über die gesamten drei Jahre. 
Darüber hinaus werden im zweiten und dritten Jahr fundierte Sprachkompetenzen in 
einer zweiten ‚Islamsprache‘ (wahlweise Persisch oder Türkisch) erworben. 
 
Im ersten Jahr werden mit Basismodulen Grundkenntnisse des wissenschaftlichen 
Arbeitens vermittelt und eine solide Grundlage in Kernbereiche der 
Islamwissenschaft, der Geschichte und des islamischen Rechts gelegt. Im zweiten 
und dritten Jahr werden die Kenntnisse in weiteren thematischen Aufbaumodulen 
vertieft, die auch auf der Basis originalsprachlicher Quellen Glaubenslehre, 
Philosophie, Erscheinungsformen des Islam in der Moderne, Koran und 
Koranexegese umfassen. 
 
Einen Überblick über die innerhalb der Module angebotenen Lehrveranstaltungen 
erhalten Sie über die aktuellen Vorlesungsverzeichnisse des CNMS. 
 



Wahlpflichtbereiche 
 
Wahlpflichtbereich I: Sprachmodule 
Im Schwerpunkt Islamwissenschaft sind im Wahlpflichtbereich I Sprachmodule aus 
der Modulgruppe Arabisch im Umfang von insgesamt 48 LP zu belegen. 
 
Modulgruppe Arabisch (48 LP) 
• A1 : Basismodul Arabisch I (9 LP)   
• A2 : Basismodul Arabisch II (9 LP) 
• A3 : Aufbaumodul Arabisch I (9 LP)   
• A4 : Aufbaumodul Arabisch II (9 LP) 
• A5 : Vertiefungsmodul Arabisch I (6 LP)  
• A6 : Vertiefungsmodul Arabisch II (6 LP) 

 
 
Wahlpflichtbereich II: Fachmodule 
Im Wahlpflichtbereich II sind Fachmodule der Islamwissenschaft im Umfang von 48 
LP zu belegen. 
 
Modulgruppe Islamwissenschaft (48 LP) 
• A7 : Basismodul Arabische Vertiefung (6 LP)    
• A8 : Aufbaumodul Arabische Vertiefung (6 LP)    
• Is1 : Basismodul Grundlagen der Islamwissenschaft (12 LP) 
• Is2 : Aufbaumodul Islamische Welten (12 LP) 
• Is3 : Vertiefungsmodul Aspekte islamischer Kulturgeschichte (12 LP) 

 
 
Wahlpflichtbereich III: Erweiterungsmodule 
Hier sind zwei Modulgruppen im Umfang von insgesamt 48 LP zu belegen. Davon 
muss mindestens eine die Modulgruppe Türkisch oder Modulgruppe Persisch sein. 
 

a) Modulgruppe: Türkisch 
• T1 : Basismodul Türkisch I (9 LP)   
• T2 : Basismodul Türkisch II (9 LP) 
• T3 : Basismodul Türkische Literatur und Kultur (6 LP) 
 
oder 

b) Modulgruppe: Persisch 
• P1 : Basismodul Persisch I (9 LP)    
• P2 : Basismodul Persisch II (9 LP) 
• P7 : Basismodul Persische Literatur und Kultur (6 LP)  
 

Sofern Importvereinbarungen bestehen, kann eine Modulgruppe aus einem anderen 
Studiengang belegt werden. (Importmoduloptionen siehe: http://www.uni-
marburg.de/cnms/studium/studiengaenge/ba-ow/lehrveranstaltungen/module/import). 
 
Empfohlen wird, diesen Bereich auch zur Vertiefung der Sprachkenntnisse oder der 
weiteren individuellen Qualifikation im methodischen Bereich (z.B. Religions-
wissenschaft) zu nutzen. 



Exemplarischer Studienverlaufsplan: Islamwissenschaft 

 


